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Kirche in der Krise B" 292
Methodentraining: Flugschriften analysieren 294
Bauern fordern ״Freiheit" und ״Gerechtigkeit" B 296
Die Reformation verändert Deutschland Β/Ε 300
Der Dreißigjährige Krieg -  religiöse Konflikte und 

Kampf um die Macht B 304
Wiederholen und Anwenden 308

12 Der Absolutismus ؛ท  Europa 310
Macht und Pracht oder: Der Staat d a s  B" 312
Frankreich im Absolutismus-ein B 316
Methodentraining: Herrscherbilder auswerten 320
Die Entdeckung der WirtschaftspO^^^ B 322
Das Zeitalter der Aufklärung E 326
Friedrich " · -e in  aufgeklärter^^ E 330
Wiprlprhnlpn und Anwenden 334

Vertiefen und Vernetzen:
Verandert Bildung die Gesellschaft? 336
Was bedeutet der Ausbau der Landesherrschaften? 338
Wie verandert sich die Wirtschaft in einer Zeit, ؛n der die Welt ״wachst"? 340 

Reugion: aufrichtiger Glaube oder Instrument politischer Interessen? 342

VON DEN BÜRGERLICHEN REVOLUTIONEN zu DEN NATIONALSTAATEN

— D¡e Französische Revolution כ1
Aufbruch ؛ท  die moderne Gesellschaft

Frankreich ỉn der Krise
- "!Freiheit, Gleichheit, Brüderlichkeit״  Das alte Regime 

wird gestürzt
Methodentraining: 티门 Verfassungsschaubild auswerten
Revolution im Alltag: Etwas Neues schaffen
Die Mainzer Republik -  die erste deutsche Demokratie
Die Schreckensherrschaft
Napoleon beendet die Revolution
Deutschland unter Napoleon -  Besatzung oder Befreiung?
Wird Europa französisch?
Wiederholen und Anwenden

344
B 346

B /v 351
356

B 358
·Hl·· 360

V 364

E 368
B 371

R 374
378



ا
19. Jh

14 Deutsche streben nach E
Der W ener Kongress -  eine stabile Neuordnung Europas? 

Der Liberalismus 一 eine neue Denkrỉchtung breitet sich aus 

Bürger fordern Freiheit und Einheit 
Methodentraining: Karikaturen auswerten 
Revolution ؛n Deutschland؛
Das erste deutsche Parlament 
Das Ende der Revolution
Geschichte erinnert und gedeutet: Das Hambacher Fest 
Österreich oder Preußen -  wer bestimmt über Deutschland? 

Das Deutsche Kaiserreich wird gegründet 
Wiederholen und Anwenden

15 Industrialisierung und soziale Frage
England -  das ״Mutterland der Industrie 

Methodentraining: Eine Statistik interpretieren ٠ 
Industrialisierung ỉn Deutschland 

Modernisieruns: der Landwirtschaft 
Arbeits- und Lebensverhältnisse ändern sich 

Wie soll die soziale Frage gelöst werden? 

Längsschnitt: Wald und Mensch in der Geschichte 

Wiederholen und Anwenden 

Vertiefen und Vernetzen:
Neue Nationen -  neue Gesellschaftsstrukturen? 

Mussen Revolutionen sein?
Bringen Erfindungen Fortschritt?
Heraus aus der Unmündigkeit -  aber wohin?

380
E 382
R 385

B/V 387
392

B 394

R 398

E 402
MH. 406

R 408
B 411

414

/!16
Β/Ε 418

422

B 424

E 430

R 432

Β/Ε 436
442
■

450
452
454
456

Methodenglossar 458
Präsentationstechniken 468
Hinweise für das Lösen der Aufgaben 470
Verzeichnis der Namen, Sachen und Begriffe 472
Bildnachweis 478
Inhalt des Online-Bereichs 481

B/E/v Basis/Erweiterung/Vertiefung 
·HH. Fakultative Themen


